
St K Knabe er kl ärt,  dass  di eser  Jahresabschl uss  der  erste nach Ei nführung des  Neuen 

Ko mmunal en Fi nanz manage ments  sei,  wel cher  frist gerecht  vo m Rat  festgestellt  wer den könne. 

So mit  sei en di e erforderlichen Jahresabschl üsse vollständi g nachgeholt.  Er  dankt  sei nen Koll egen 

i m Fachberei ch, ohne di e diese Leist ung ni cht hätte erbracht werden können.  

Der  Ent wurf  des  Jahresabschl usses  2014 sei  i n der  Zeit  von 11. 06.  bi s  30. 09. 2015 durch den 

Wi rtschaftsprüfer  Herr  Haas,  Kanzl ei  Bauer,  Soest  & Part ner,  geprüft wor den.  Mi t  sei ne m 

Pr üfbericht  (22. 10. 2015) habe der  Wi rtschaftsprüfer  de m Jahresabschl uss  zum 31. 12. 2014 und 

de m Lagebericht  mi t  ei ne m unei ngeschränkt en Best äti gungsver mer k erteilt.  Der 

Rechnungsprüfungsausschuss  habe den Jahresabschl uss  ebenfalls mit  ei ne m unei ngeschränkt en 

Best äti gungsver mehr versehen.  

 

Daraufhi n e mpfi ehlt der Haupt - und Fi nanzausschuss de m St adtrat fol genden 
 
Beschl uss: 

 

1.  Der  Rat  st ellt  den örtlich gepr üften und vo m Rechnungsprüfungsausschuss  mit  ei ne m 

unei ngeschränkt en Best ätigungsver mer k versehenen Jahresabschl uss  zu m 31. 12. 2014 ge mäß § 

96 Absat z 1 GO NRW fest. 

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g 

 

2.  Der  Jahresfehl betrag 2014 i n Höhe von 12. 377. 417, 76 € wi rd de m Akti vpost en " Ni cht  durch 

Ei genkapital gedeckt er Fehl betrag" in der Bilanz zugeführt, da das Ei genkapital aufgezehrt ist. 

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g 

 

 Für  di esen Teil  der  Absti mmung er kl ärt  si ch BM Hol berg f ür  befangen,  übergi bt  di e 

Sit zungsl eitung an di e stv. Vorsitzende St v. Wei ner und ni mmt i m Zuhörerraum Pl atz.  

 

3.  Auf grund des  Pr üfungsergebnisses  mit  unei ngeschränkt e m Best äti gungsver mer k erteilen di e 

Rat s mit glieder  de m Bürger meister  ge mäß § 96 Absat z 1 GO NR W f ür  den Jahresabschl uss 

zum 31. 12. 2014 vorbehaltlos Entlast ung.  

 

 Absti mmungser gebni s: einsti mmi g 

 

 Nach der  Absti mmung zu Punkt  3 der  Beschl ussvorlage übergi bt St v.  Wei ner  di e 

Sit zungsl eitung wi eder an BM Hol berg.  


